
Sondennahrung bereitstellen und diese bei
bestehendem Zugang verabreichen
Eine künstliche Ernährung ist dann notwendig, wenn auf
natürlichem Weg keine oder nur ungenügend Nahrung zu sich
genommen werden kann
Das Vorbereiten, Richten und Verabreichen von Sondennahrung
über bestehende Zugänge ist eine Aufgabe der Pflegefachperson.
Dieser Kurs ermöglicht Ihnen, die zahlreichen Neuerungen
bezüglich Sonden und parenteraler Ernährung kennenzulernen
und mittels praktischen Übungen zu vertiefen.
Sie erlangen somit Sicherheit und sind gewappnet für die Praxis.

Inhalt: o Gefahren und Komplikationen verschiedener Typen von
Ernährungssonden und der
o Sondenernährung
o Aufbauschema bei Sondenernährung
o Haltbarkeits- und Lagerungshinweise der Sondennahrung
o Richtlinien und Prinzipien eines Verbandswechsels bei einer PEG Sonde

Ziele: o Grundlagen der Sondenernährung
o Kenntnisse der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von
Nahrung über eine Sonde
o Benennung möglicher Komplikationen mit entsprechenden
Pflegemassnahmen rund um die
Sondenernährung
o Pflegeinterventionen bei transnasalen und PEG Sonden
o Kenntnisse der Durchführung eines Verbandswechsels bei einer
liegenden PEG Sonde

Leitung: Elisabeth Brülisauer
Dipl. Pflegeexpertin Intensivpflege NDS HF

Dozenten: Elisabeth Brülisauer
Dipl. Pflegeexpertin Intensivpflege NDS HF



Dauer: 1/2 Tag  

Daten: 26.02.2024  

Zeiten: 13.10 - 16.50 Uhr  

Kosten: SBK-Mitglieder: Fr. 160.00
Nichtmitglieder: Fr.210.00
Umfassende Kursunterlagen und Kursmaterial: Fr. 10.00  

Referenznummer: 157A - D.5 Ausführen medizinaltechnischer Verrichtungen 
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